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Ehrenkodex zur Prävention sexualisierter Gewalt 

für Trainerinnen, Mitarbeiterinnen und Funktionsträger des ______________________ 

e.V. 

Präambel Dieser Ehrenkodex basiert auf den Grundsätzen des Deutschen Eishockey-Bundes 

(DEB) und dient dem Schutz der körperlichen und seelischen Unversehrtheit aller 

Vereinsmitglieder, insbesondere von Kindern und Jugendlichen. Er ist verbindlicher 

Bestandteil der Tätigkeit im Verein. Verstöße gegen diesen Kodex können arbeits-, vereins- 

und strafrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen. 

Ich verpflichte mich zur Einhaltung folgender Grundsätze: 

1. Achtung der Persönlichkeit und Integrität 

• Ich achte die Persönlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und Erwachsenen. Ich 

begegne allen Mitgliedern mit Respekt, Wertschätzung und Toleranz. 

• Ich verpflichte mich, die körperliche und seelische Unversehrtheit der mir 

Anvertrauten zu achten und jede Form von Gewalt (physisch, psychisch oder 

sexualisiert) strikt zu unterlassen. 

2. Wahrung von Grenzen und Distanz 

• Ich respektiere die individuellen Empfindungen zu Nähe und Distanz sowie die 

Intimsphäre jedes Einzelnen. 

• Ich werde ein bestehendes Abhängigkeits- oder Vertrauensverhältnis niemals 

ausnutzen. 

• Sexuelles Sprechen, zweideutige Anspielungen sowie sexualisierte Witze oder 

Handlungen sind strikt untersagt. 

3. Transparenz und Professionalität 

• Ich verpflichte mich zur Offenheit gegenüber der Thematik Prävention sexualisierter 

Gewalt. Mein Handeln ist für Eltern, Funktionsträger und Kolleg*innen jederzeit 

transparent. 
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• Ich beziehe die Eltern im Nachwuchsbereich aktiv in den Informationsfluss mit ein. 

• Ich versichere, dass ich sportlichen Leistungsdruck niemals auf anderen Ebenen 

ausspiele oder zur Manipulation nutze. 

4. Wachsamkeit und Interventionspflicht 

• Ich nehme auffälliges Verhalten von Kindern oder Jugendlichen sowie Anzeichen von 

Gewalt wahr und werde diese unmittelbar an die benannten Funktionsträger (PSG-

Beauftragte) melden. 

• Bei einem Tatverdacht im Umfeld des Vereins werde ich nicht wegschauen, sondern 

gemäß dem Interventionsplan des Vereins handeln, um den Schutz der Betroffenen 

sicherzustellen. 

5. Qualifizierung und Weiterentwicklung 

• Ich nehme regelmäßig an Schulungen zur Prävention sexualisierter Gewalt teil. 

• Ich unterstütze die Erarbeitung und Einhaltung interner Regeln und Leitfäden 

innerhalb des Vereins. 

6. Rechtliche Bindung und Konsequenzen 

Mir ist bewusst, dass dieser Ehrenkodex Teil meiner vertraglichen bzw. ehrenamtlichen 

Verpflichtung ist. Ich nehme zur Kenntnis, dass: 

• schwerwiegende Verstöße gegen diese Grundsätze zur sofortigen Beendigung der 

Tätigkeit (Kündigung oder Widerruf der Trainerlizenz) führen können. 

• der Verein bei begründetem Verdacht auf Straftaten gegen die sexuelle 

Selbstbestimmung die Strafverfolgungsbehörden einschalten wird. 

• ein Verstoß gegen den Ehrenkodex ein Vereinsausschlussverfahren nach sich 

ziehen kann. 
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Erklärung Ich habe den Ehrenkodex sowie die darin aufgeführten Attribute (basierend auf 

dem DEB-Leitfaden: Respekt, Vertrauen, Unversehrtheit, Transparenz) gelesen, verstanden 

und verinnerlicht. Ich versichere, dass ich aktuell nicht wegen einer Straftat im Sinne des § 

72a SGB VIII rechtskräftig verurteilt bin. 

Name, Vorname: ______________________________________________________ 

Funktion: ___________________________________________________________ 

 

Ort, Datum Unterschrift 

 


